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Wenn es um den Umgang mit Krankheiten geht, gibt es 
mittlerweile zwei Ansätze. Entweder man versucht der 
körperlichen oder psychischen Störung vorzubeugen oder sie zu 
heilen. Im Aufstieg ist hingegen eine andere Herangehensweise: 
Man definiert die Krankheit als schützenswerten Teil 
menschlicher Identität, von der die Ärzte, bitte sehr, die Finger 
lassen sollen, wie aktuell ein Beispiel aus Großbritannien zeigt. 
(Christian Weber, 2021)
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Autismus ist nicht etwas, das eine Person hat, oder 
eine Glaskugel, in der eine Person gefangen ist. Es gibt 
kein normales Kind hinter dem Autismus. Autismus ist 
eine Art zu Sein. Er ist tiefgreifend; er färbt jede 
Erfahrung, jede Empfindung, jede Wahrnehmung, 
jeden Gedanken, jedes Gefühl und jede Begegnung, 
jeden Aspekt des Daseins. (Jim Sinclair, 1993)
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Auch wenn sie versuchen sich mit einer NT-
dominierten Welt auseinanderzusetzen, sind Autisten 
weder bereit noch in der Lage ihre eigene Lebensweise 
aufzugeben. Anstelle dessen schlagen sie eine neue 
Lebenskultur vor, eine die neurologischen Pluralismus 
betont. … Neurotypisch zu sein ist nur eine von vielen 
neuronalen Möglichkeiten - die Dominante, aber nicht 
unbedingt die Beste, so der Konsens aus den 
Internetforen und Websites in denen sich Autisten 
versammeln. (Harvey Blume, 1997)
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For me, the significance of the “Autistic Spectrum” lies in 
its call for and anticipation of a “Politics of 
Neurodiversity”. The “Neurologically Different” represent 
a new addition to the familiar political categories of 
class / gender / race and will augment the insights of the 
Social Model of Disability. (Judy Singer, 1998)
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Neurodiversität kann genauso entscheidend für die 
menschliche Spezies sein, wie es die Biodiversität für 
das Leben im Allgemeinen ist. Wer kann 
vorhersagen, welche Art der Vernetzung sich als die 
Beste für einen bestimmten Moment herausstellen 
wird? Für die Kybernetik und Computerkultur zum 
Beispiel könnte sich so etwas wie eine autistische 
Gesinnung günstig auswirken. (Harvey Blume, 1998)
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A final objection to the notion of neurodiversity and a 
defence of the term ‘disorder’ is that the latter signals the 
severity of a person’s condition. To counter this objection, 
the term ‘disability’ can also signal severity, but without 
the stigma of the term ‘disorder’. Many feel that the term 
‘disability’ is softer, and that the term ‘disorder’ is quite 
hardhitting. Moreover, while the concepts of disability 
and neurodiversity are not incompatible, the concepts of 
disorder and neurodiversity are incompatible. (Simon 
Baron-Cohen, 2017)
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